
HOUSE OF DANCE

  SOLOTÄNZER 
            DER TANZCOMPANY 
        DES TIROLER LANDESTHEATERS
              UNTER DER LEITUNG VON ENRIQUE GASA VALGA TANZEN UM

  19 UND 21 UHR SZENEN AUS

   MAYERLING
       20 UND 22 UHR ARIEN VON  
                 SOPHIA THEODORIDES 

   30. SEPTEMBER
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NEWS

Die BeSt3-Messe ist eine 
ausgezeichnete Gele-
genheit, sich über die 

äußerst vielfältige Tiroler Bil-
dungs- und Ausbildungsland-
schaft zu informieren. Renom-
mierte heimische Unternehmen 
nutzen die Messe, um sich inte-
ressiertem Publikum zu präsen-
tieren. 

Fröschl Bau
Mit zahlreichen Ausbildungs-
möglichkeiten wartet die 
Firmengruppe Fröschl auf, 
die zu den bekanntesten und 
erfolgreichsten Bauunterneh-
men Tirols gehört. Zur Moti-
vation, sich auf der BeSt3 zu 
präsentieren, heißt es aus dem 
Unternehmen: „Wir wollen 
uns in erster Linie als Ausbil-
dungsbetrieb für junge Men-
schen präsentieren und die 
Attraktivität der klassischen 
Bauberufe (Maurer und Tief-
bauer) sowie die Vorteile einer 
Baulehre aufzeigen. Es gibt 
kaum Lehrberufe, die eine so 
breite Basis für so viele spätere 
Berufsfelder bieten wie eben 
die Bauberufe. Im Rahmen 
der betrieblichen Weiterbil-
dung (z. B. an der HTL oder 
an der Bauakademie) kann in 
der Baubranche jeder Lehrling 
bis zum Baumeister aufsteigen 
(ohne Zugangshürden wie z. 
B. Matura, Berufsreifeprüfung 

etc.). Diese Möglichkeit gibt 
es nur in der Baubranche. 

Das Messeteam der Firma 
Fröschl hat sich vorgenom-
men, im Rahmen der BeSt3 
Kontakte mit interessierten Ju-
gendlichen zu knüpfen und zu 
erfahren, welche Rahmenbe-
dingungen das Unternehmen 
schaffen muss, um die jungen 
Menschen für eine Baulehre 
zu begeistern. Auf der Messe 
stehen erfahrene Ausbilder zur 
Verfügung, die fast alle Fragen 
zu einer Lehre bei Fröschl be-
antworten können. 

„Wir bieten den interessier-
ten Besuchern einen Einblick 
in das moderne Baumanage-
ment und den Ablauf auf ei-
ner Baustelle und räumen da-
bei mit veralteten Vorurteilen 
– wie etwa, auf der Baustelle 
muss man immer körperlich 
sehr hart arbeiten oder nach 
der Lehre muss man bis ins 
hohe Alter körperlich hart ar-
beiten – auf. Alle Besucher, die 
offen gegenüber Bauberufen 
sind, werden über die gebote-
nen Rahmenbedingungen, wie 
beispielsweise Entwicklungs- 
und Verdienstmöglichkeiten, 
überrascht sein“, so die An-
kündigung. Mit einer Lehre 
bei Fröschl kann man sich eine 
eigene Karriere aufbauen und 
einen zukunftssicheren Beruf 
wählen.

Adler sucht die Besten für 
einen bunten Beruf

Im Herbst dreht der ADLER 
seine Runden und macht sich 
mit seinem scharfen Blick auf 
die Suche nach den „BeSten“: 
Auch heuer ist die Tiroler 
Lackfabrik wieder bei der 

großen Messe für Beruf und 
Studium  in Innsbruck mit 
dabei, um junge Menschen für 
eine farbenfrohe Karriere zu 
gewinnen. 

Wer hat ein ADLER-Auge 
für den richtigen Farbton? 
Und wer hat ein gutes Händ-

Karrierechancen im Rampenlicht
Im Rahmen der BeSt3 zeigen sich renommierte Tiroler Betriebe wie das Bauunternehmen Fröschl oder Lackhersteller ADLER 
von ihrer besten Seite und geben Einblick in die vielfältigen Karrieremöglichkeiten.

19. - 21. Oktober 2016 
Messehalle Innsbruck | Eintritt frei

www.best-innsbruck.at

Wann und wo: Die BeSt³ Innsbruck 2016 findet von 19. bis 21. Oktober 2016 in 
der Messe Innsbruck statt. Rund 180 Aussteller aus dem In- und Ausland werden 
dort vertreten sein.
Für wen: An Lehre Interessierte, MaturantInnen, StudentInnen und Weiterbil-
dungsinteressierte. Der Eintritt ist kostenlos!
Weitere Infos: Maximilian.Egger@uibk.ac.at

Die messe

chen fürs Mischen, Messen 
und Muster-Machen? Das  – 
und damit gleich ihre Eignung 
für den Beruf des Labortech-
nikers – können Mädchen und 
Burschen am ADLER-Stand 
bei der BeSt³ herausfinden: 
„Wir präsentieren die Ausbil-
dung im ADLER-Werk und 
möchten viele junge Men-
schen für diese spannende 
und bunte Lehre begeistern“, 
betont Mag. Michael Enders, 
Lehrlingsverantwortlicher bei 
ADLER. 

Die Welt der Farben und 
Lacke ist besonders vielfältig 
– und bietet beste Aufstiegs-
chancen. „Wir bilden Fach-
kräfte für unsere mehr als 100 
Köpfe zählende Forschungs- 
und Entwicklungsabteilung 
aus, die unseren Vorsprung am 
internationalen Markt sichert. 

Viele ehemalige Lehrlinge 
stellen heute in führenden Po-
sitionen die Weichen für den 
großen Erfolg von ADLER“, 
sagt Enders.

Das ADLER-Team freut 
sich schon auf zahlreiche mo-
tivierte Besucherinnen und 
Besucher. „Die BeSt³ ist ein 
interessanter Treffpunkt und 
für uns eine gute Gelegenheit, 
auch Jugendliche zu erreichen, 
die von sich aus vielleicht 
nicht auf die Idee gekommen 
wären, sich bei uns als Labor-
techniker zu bewerben. Die 
Lehre ist zum Beispiel eine 
attraktive Möglichkeit für 
Maturanten oder Schulabbre-
cher“, hebt Enders hervor. 
Deshalb nimmt die ADLER-
Werk Lackfabrik auch heuer 
wieder gerne an dem großen 
Bildungsevent teil!

Glänzende Berufsaussichten bietet eine Ausbildung zum Labortechniker bei 
der ADLER-Werk Lackfabrik in Schwaz. 


